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Der nicht gezählte Bd. 1 der Bruckner-Bibliographie von derselben Ver-
fasserin,1 an der Franz Grasberger, der „erste wissenschaftliche Leiter des 
Anton Bruckner-Institutes Linz“ (dort S. 9), maßgeblich beteiligt war, er-
schien 1985 mit einer Berichtszeit bis 1974, dem Jahr des 150. Geburtsta-
ges des Komponisten. Sie ist in 33 Sachgruppen und eine Gruppe Nachträ-
ge gegliedert, innerhalb derer die insgesamt 3775 Titel durchnumeriert sind. 
Das Autorenregister verweist auf die Seitenzahlen, das der Namen, Orte, 
Sachbegriffe und Werke Bruckners auf die Sachgruppe und die Nummer 
des Eintrags. 
Die hier angezeigte Fortsetzung verzeichnet ca. 3110 Titel der Erschei-
nungsjahre 1975 - 1999, d.h. vom 150. bis zum 175. Geburtstag des Kom-
ponisten und dazu in einem eigenen Teil Nachträge zu Band I (bis 1974) ca. 
1130 Titel. Sie ordnet alphabetisch nach Autoren - bzw. den z.B. bei Zei-
tungsartikeln häufig anzutreffenden Namenskürzeln - ohne Durchnumerie-
rung, was sich bei der Benutzung über die Register negativ auswirkt, da 
diese auf die Seitenzahl verweisen und es dem Benutzer überlassen bleibt, 
die Einträge dieser Seite nach dem gewünschten Begriff zu durchsuchen. 
Die Titel sind wie bereits im ersten Band nicht annotiert, was damit begrün-
det wird, daß nicht alle eingesehen werden konnten, was wohl so zu verste-
hen ist, daß nicht alle auf Grund der Titelmasse ‚gelesen‘ werden konnten, 
und nicht etwa, daß sie ohne Autopsie verzeichnet wurden. Außer Mono-
graphien und Aufsätzen sind auch einige wenige Konzerteinführungen und 
Zeitungsartikel verzeichnet, wenn diese grundlegende Informationen enthal-
ten, sowie Kritiken von Uraufführungen von Originalfassungen. Die Biblio-
graphie einschließlich der Nachträge wird durch folgende Register erschlos-
sen: 1. Personen, Orte und Institutionen; 2. Sachbegriffe; 3. Werke Bruck-
ners. - Die Bruckner-Bibliographie gehört in alle Bibliotheken mit Musik-
beständen. 
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1 [1]. Bis 1974. - 1985. - 296 S. - (... ; 4). - ISBN 3-201-01284-X. 
Von ihr stammt auch das maßgebliche Werkverzeichnis des Komponisten: Werk-
verzeichnis Anton Bruckner (WAB) / Renate Grasberger. - Tutzing : Schneider, 
1986. - X, 309 S. : Faks., Notenbeisp. - (Publikationen des Instituts für Österreichi-
sche Musikdokumentation ; 7) - ISBN 3-7952-0232-9 : EUR 47.50. 



 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und 
Wissenschaft 
 
http://www.bsz-bw.de/ifb 


